
IV/2046/2018 Seite: 1/4

Gemeinde Leizen

N i e d e r s c h r i f t

Sitzung der Gemeindevertretung Leizen

Sitzungstermin: Mittwoch, 12.09.2018

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 21:30 Uhr

Ort, Raum: Versammlungsraum der Gemeinde Leizen, Schloßstraße 9, 17209 Lei-
zen

Anwesende:
Herr Harald Dee - Einzelbewerber Dee
Herr Holger Gödeke - Wählergruppe Leizen
Frau Stefanie Gottwald - Einzelbewerberin Gottwald
Herr Uwe Schriever - Wählergruppe Leizen ab 20:00

Abwesende:
Frau Sylvia Priestaff - Einzelbewerberin  Priestaff entschuldigt

Herr Bernd Witzke - Wählergruppe Leizen entschuldigt - krank

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung

3 Beratung Straßenbeleuchtung in Minzow

4 Billigung der Niederschrift der letzten Sitzung der Gemeindevertretung vom 26.07.2018

5 Einwohnerfragestunde

6 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefassten Beschlüsse

7 Bericht der Bürgermeisterin

8 Anfragen und Hinweise der Gemeindevertreter

10 Wiederherstellen der Öffentlichkeit
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11 Schließen der Sitzung

Protokoll:

Öffentlicher Teil

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit

Die Bürgermeisterin eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter 
und Gäste. Die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Anwesenheit werden festgestellt. 
Die Gemeindevertretung ist gem. § 30 Abs. 1 KV M-V mit 3 anwesenden Mitgliedern nicht 
beschlussfähig, ab 20:00 Uhr waren 4 Mitglieder anwesend und die Beschlußfähigkeit ist 
gegeben..

zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung

Der TOP 8 wurde zwischen TOP 2 und 3 behandelt.

zu 3 Beratung Straßenbeleuchtung in Minzow

Herr Günther von der E.dis stellt eine Leasingvariante für die Straßenbeleuchtung in Minzow 
vor.

- Die E.dis plant und baut die Straßenbeleuchtung und die Gemeinde nutzt in Form ei-
nes Leasingvertrages

- Die Kosten betragen netto ohne Tiefbauarbeiten bei einer Laufzeit von 20 Jahren 
- 47.500 € 
- Die Gemeinde zahlt 6.900 € die ersten 10 Jahre als Pauschale (Energiekosten und 

lfd. Unterhaltung) ab dem 11 Jahr 1.700 €.
- Nach 20 Jahren geht die Straßenbeleuchtung in das Eigentum der Gemeinde über für 

1,- €. Bei einer früheren Übertragung nach 10 Jahren ist der Zeitwert abzulösen.
- Der Energieverbrauch für die neuen 32 Lampen ist geringer als für die derzeit 17 

Lampen. 
- Der Vorteil für die Gemeinde ist, die E.dis übernimmt während der Laufzeit sämtliche 

Reparaturen. 
- Nachteil ist, die Kosten können nicht auf die Anlieger umgelegt werden.
- Im Amt Demmin Land oder Amt Lubmin werden bereits Straßenbeleuchtungen über 

Leasingvertrag betrieben.

Es wäre günstig, wenn die Errichtung der Straßenbeleuchtung gleichzeitig mit dem Neu-
bau des Gehweges und der Straße erfolgen könnte. Das wird zeitlich nicht möglich sein, 
eher könnte mit der Errichtung der Straßenbeleuchtung nur der Gehweg erneuert wer-
den. Herr Hellmann von der Wohnungsbaugesellschaft Röbel/Müritz schlägt vor, für den 
Gehweg Pflastersteine einzuwerben, die die Stadt Röbel/Müritz im kommenden Jahr auf 
dem Gildekamp aufnehmen wird.
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zu 4 Billigung der Niederschrift der letzten Sitzung der Gemeindevertretung vom 
26.07.2018

Die Niederschrift der Sitzung vom 26.07.2018 wird gebilligt. 

zu 5 Einwohnerfragestunde

Ein Einwohner erkundigt sich, ob kommunale Grundstücke grundsätzlich ausgeschrieben 
werden müssen. Herr Gödeke antwortet auf die Frage, dass nicht ausgeschrieben werden 
muss. Gibt es z.B. für ein Grundstück einen Kaufinteressenten, kann die GV beschließen an 
diesen zu verkaufen. Beabsichtigt die Gemeinde ein Grundstück oder Gebäude zu veräu-
ßern, kann sie das über eine Ausschreibung anbieten.

zu 6 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefassten Beschlüsse

Die Bürgermeisterin gibt die im nichtöffentlichen Teil der letzten Gemeindevertretersitzung 
gefassten Beschlüsse bekannt.

zu 7 Bericht der Bürgermeisterin

Die Bürgermeisterin informiert:
- Die Straßenbaumaßnahme Kolonie ist erfolgt, lediglich die Pflanzung der Bäume fehlt 

noch.
- Durch das Arbeitsamt wurde eine 2 Stelle „Job auf Probe“ bewilligt, die zu 100 % ge-

fördert wird, Herr Jurkowski wird die Stelle besetzen.
- Die Planung für den Straßenausbau liegt vor, die GV sollte sich eine Prioritätenliste 

aufstellen in welcher Reihenfolge die Bauarbeiten ausgeführt werden. In Minzow 
muss auch mit dem Straßenausbau begonnen werden. 

- Die Entwässerung vor den Grundstücken Dorfstr. 33 a, b und c in Minzow muss gere-
gelt werden, hier kann nicht gewartet werden, bis die Straße vielleicht in 5 Jahren er-
neuert wird. Der Auftrag ist auszulösen.

- Die Bürgermeisterin fordert die Mitglieder der GV auf sich zu positionieren, ob sie im 
kommenden Jahr zur Kommunalwahl wieder kandidieren. Auch als Bürgermeister-
kandidat.

- Das Erntefest ist gut gelaufen.
- Die Firma Meyer und Simon möchte finanzielle Mittel für ein Spielgerät und ein Fest-

zelt spenden.
- Die Situation in der FFw ist derzeit nicht zufriedenstellen, neue Kameraden müssen 

nachrücken, sonst ist die Wehr bald nicht mehr einsatzfähig.
- Der Auftrag mit einem Wegehobel den Weg von der Leizener Bushaltestelle in Rich-

tung Dambecker See (alte Badestelle) zu schieben, kann ausgelöst werden. Wenn 
dann noch Geld übrig ist, sollte auch der Weg von Woldzegarten nach Leizen ge-
schoben werden.
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- Fam. Backhaus bittet die GV die nächste Sitzung im Schloss durchzuführen, sie 
möchte ihre Anliegen vorbringen. Herr Gödeke spricht sich dafür aus, die Sitzung im 
Speicher durchzuführen an der die Fam. Backhaus teilnehmen kann. Gegen eine vor-
herige Besichtigung des Schloßgeländes bestehen keine Einwände.

- Beide Bushäuschen in Leizen, Plauer Chaussee und Dorf sehen sehr unansehnlich 
aus, das Holz ist verrottet, es sollte Sicherheitsglas angebracht werden, aber dieb-
stahlsicher.

- Die Sägerei Müller in Grüssow hat eine Pappel abgenommen und liefert im Gegen-
zug Holz für einen Unterstand am Woldzegartener See.    

zu 8 Anfragen und Hinweise der Gemeindevertreter

Herr Dee fragt an, wann die Durchörterung unter der Autobahn wieder geschlossen wird. 
Hierüber hat die Bürgermeisterin keine Kenntnis, dies ist Sache des Straßenbauamtes.

Herr Gödeke kritisiert, dass durch die Rinder von Herrn Dee der Aufwuchs (Sträucher) auf 
dem Lärmschutzwall im Bereich Kläranlege bis zum Grundstück Westphal abgefressen wird.
Er möchte wissen, welche Bepflanzung lt. B-Plan vorgesehen war und mit welchen Auflagen.
Herr Dee schlägt vor hierzu einen Ortstermin zu vereinbaren.
Die Bürgermeisterin wird einen Termin vorschlagen.

zu 10 Wiederherstellen der Öffentlichkeit

zu 11 Schließen der Sitzung

Die Sitzung endet um 21:30.

Gottwald Wentzel 
Bürgermeisterin Protokollführer/in
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